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ELTERNFRAGEBOGEN zum PROJEKT SPRACHKOMPETENZ IN MATHEMATIKUNTERRICHT

Ich wurde über die Durchführung des Projektes

„Sprachkompetenz im Mathematik-Unterricht“ informiert.

Ja Nein

Wie gut fühlten Sie sich über die Durchführung/Ziele informiert? Sehr gut Mäßig Kaum

Mein Kind hat zuhause von dem Projekt erzählt. Häufig Selten Nie

Mein Kind hat sich in folgender Art und Weise zu dem Projekt 

geäußert:

Positiv Negativ Weiß 

nicht

Wie hat aus Ihrer Sicht Ihr Kind das Projekt empfunden? Spannend Anstrengend Neutral

Wie haben Sie persönlich das Projekt empfunden? Sinnvoll Unnötig Neutral

Das Projekt war aus meiner Sicht eine zusätzliche Belastung für 

mein Kind.

Ja Nein Weiß 

nicht

Durch das Projekt hat mein Kind einen positiveren Zugang zur 

Mathematik gewonnen.

Ja Nein Weiß 

nicht

Mein persönlicher Zugang zu Mathematik hat sich verändert. Ja Nein Weiß 

nicht

Mein persönlicher Zugang zu Deutsch hat sich verändert. Ja Nein Weiß 

nicht

Was mir vom Projekt am stärksten in Erinnerung geblieben ist:

Was ich mir persönlich anders gewünscht hätte:
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SCHÜLER/SCHÜLERINNEN Evaluation zum PROJEKT SPRACHKOMPETENZ IN 
MATHEMATIKUNTERRICHT

Evaluation 1:

1. Projekt war langweilig

Ich erkenne Zusammenhänge 
zwischen Mathe & Deutsch

Projekt war spannend

Ich erkenne keine 
Zusammenhänge zwischen 
Mathe & Deutsch



 

 

 

 

Evaluation 2:

Worum ging es im Mathematik- Deutsch Projekt?

Was ich sonst noch sagen möchte:

Was hat mir Spaß gemacht? Was hat mir keinen Spaß gemacht?

Was habe ich dabei gelernt? Was habe ich überhaupt nicht 

verstanden?
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Eine alte Geschichte erzählt:

Nach seinem Tod hinterlässt ein arabischer Scheich seinen drei 

Söhnen elf Kamele. Man findet ein Testament des Scheichs, in 

dem bestimmt wird, dass der älteste Sohn die Hälfte, der 

zweitälteste ein Viertel und der jüngste ein sechstel der Kamele 

erben soll.

Den Söhnen ist es unmöglich die Aufteilung der Kamele nach 

dem Willen des Vaters durchzuführen. Daher wenden sie sich 

an einen weisen Nachbarn.

Dieser weiß die Aufgabe zu lösen.

Er stellt sein eigenes Kamel zu den 11 aufzuteilenden Kamelen 

dazu und übergibt dem ältesten Sohn, dem Testament 

entsprechend, 6 Kamele dem zweiten 3 und dem jüngsten 2 

Kamele. Das übriggebliebene zwölfte Kamel führt er wieder 

nach Hause.

1. Was hältst du von dieser Lösung? Ist damit wirklich der Wunsch des Vaters erfüllt?

2. Schreibe eine Geschichte, wie der alte Scheich zu 11 Kamelen kam und eine kurze 

Lebensgeschichte vom Scheich und seinen drei Söhnen.

3. Verfasse das Testament des Vaters.

4. Die Oase, in der die Kamele sich befinden liegt bei Dendur. Der erste Sohn lebt allerdings in 

Buhen, die beiden anderen in Nuri. Zeichne eine Route ein, entlang derer die Kamele zu den 

jeweilige Söhnen gebracht werden können. Die Reisegeschwindigkeit eines Kamels beträgt 

in etwa 5km/h.

Finde heraus wie viel Liter Wasser ein Kamel pro Tag braucht und wie viel ein Mensch. 

Welche Wassermenge muss daher mitgenommen werden. Denke eventuell an 

Zwischenstationen.

Suche zuvor einen passenden Massstab!

5. Spiele das Gespräch der drei Söhne und des hilfreichen Nachbarn.
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Mag. Schikursleiter Max

BgRg21F26, Franklinstraße 26

1210 Wien

Tourismusverband Wagrain

Markt 14

5602 Wagrain

 Sehr geehrte Damen und Herren!

Ich möchte mit einer Schulklasse von 27 Schüler/innen und neben mir noch 2 zusätzlichen Lehrern in 

der Woche vom 9. - 15. März 2009 auf Schikurs fahren. Zu diesem Zweck würde ich die Preise des 

Sesselliftes benötigen. Welche günstigen Quartiermöglichkeiten gibt es für Schulklassen? Wie weit sind 

die jeweiligen Unterkünfte von den Liftanlagen entfernt?

Mit freundlichen Grüßen

Schikursleiter Max
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SCHIKURS IN WAGRAIN

Nachdem die das e-mail vom Tourismusverband gelesen hast, beantworte folgende Fragen:

Liftpreise:

1. Wie viel kostet eine Einzelfahrt mit dem Sessellift für einen SchülerIn?

2. Wie viel kostet eine Einzelfahrt mit dem Sessellift für einen LehrerIn?

3. Wie viel kostet die Einzelfahrt pro SchülerIn, wenn man gleichzeitig für alle 27 SchülerInnen jeweils 

eine Einzelfahrkarte kauft? (Runde falls nötig 2 Kommastellen!)

4. Ändert sich dieser Preis, wenn man zusätzlich auch noch jeweils eine Einzelfahrkarte für die beiden 

LehrerInnen kauft?

5. Wie viel kostet die Wochenkarte (für 6 Tage) für einen SchülerIn?

6. Wie viel kostet die Wochenkarte (für 6 Tage) für einen LehrerIn?

7. Wie viel kostet die Wochenkarte pro SchülerIn, wenn man gleichzeitig für alle 27 SchülerInnen 

jeweils eine Wochenkarte kauft? Verändert sich der Preis?

8. Ausgehend von dem Preis pro Einzelfahrt, den du dir in 3. berechnet hast, wie viel kostet es pro 

SchülerIn, an 6 Tagen jeweils 10 Mal mit dem Sessellift zu fahren?

9. Die 4 SchülerInnen der Anfängergruppe fahren an 6 Tagen jeweils 3 Mal mit dem Sessellift, die 

restliche Zeit verbringen sie am Übungshang. Ist es für sie günstiger eine Wochenkarte oder 

Einzelfahrkarten zu kaufen? Wie viel ! beträgt die Differenz pro SchülerIn?

10. Die Fortgeschrittenen fahren an 6 Tagen jeweils 15 Mal mit  dem Sessellift. Wenn alle SchülerInnen 

eine Wochenkarte kaufen, wie viel ! ersparen sich die Fortgeschrittenen mit der Wochenkarte im 

Vergleich zu den Einzelfahrkarten?

11. Deine Klasse geht einen Tag ins Hallenbad, die restlichen 5 Tage wollen alle mindestens 8 Mal mit 

dem Sessellift fahren. Ist es empfehlenswert Einzelfahrkarten oder Wochenkarten zu kaufen?

Unterkunft und Verpflegung

12. Deine Klasse besteht aus 15 Mädchen und 12 Buben. Die Pension HIMMELBLAU hat 

Zwei- und Dreibettzimmer frei.

Welche Möglichkeiten gibt es die Zimmer zu belegen, wenn kein Bett frei bleiben darf?

Welches ist die günstigste Möglichkeit?

13. Die Klasse entscheidet sich für die günstigste Variante. Damit jeder gleich viel bezahlt, egal in 

welchem Zimmer er liegt, werden alle Zimmerpreise addiert und durch 27 dividiert. Wie viel 

zahlt jeder SchülerIn pro Tag für das Quartier?
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14. Wählt man die günstigste Variante in der Pension HIMMELBLAU, wie viel ! bezahlt jeder 

SchülerIn für 7 Nächtigungen inklusive Abendessen im Speisesaal?

15. Wie viel ! bezahlt jeder SchülerIn für 7 Nächtigungen inklusive Halbpension in der Jugendherberge 

EXTREM?

16. Welches Quartier ist günstiger und wie viel ! beträgt die Differenz?

Gesamtkosten

17. Wie viel ! kostet der Skikurs insgesamt pro Person, wenn man den günstigsten Tarif für das Lift und 

das günstigere Quartier wählt?

18. Muss man noch Fahrkosten vom Quartier zur Talstation einberechnen? Wenn ja, wie viel ! betragen

dann die Kosten des Skikurses?
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Mag. Schikursleiter Max
BgRg21F26, Franklinstraße 26
1210 Wien

Torismusverband Schladming-Rohrmoos
Rohrmoosstraße 234
8970 Schladming

Werter Herr Schikursleiter!

Unser Schigebiet ist seit langem bei Schülergruppen sehr beliebt. Die Schneesicherheit, die angenehmen 
Quartiere und die unterschiedlichsten Pisten machen es zu einer idealen Schilernumgebung. Die Preise 
für den Sessellift betragen 2,9! pro Schüler und 5! pro Erwachsenen. Pro 5 Schüler gibt es eine 
zusätzliche Schülerfreifahrt. Die Wochenkarten kosten 52! pro Schüler, wobei es auch hier pro 5 
Schüler eine zusätzliche Schülerwochenkarte gibt. Die Wochenkarte für Erwachsene kostet 53!.

Wohnen könnten Sie im Bundessportheim das 21! pro Schüler und 28! pro Erwachsenen inkl. 
Halbpension kostet. Eine Alternative wäre das Jugendgästehaus EVERSNOW, das pro Vierbettzimmer 
65!, pro Dreibettzimmer 51! und für das Einzelzimmer 64! auf der Basis Nächtigung Frühstück kostet. 
Für das Abendessen gibt es ein spezielles Übereinkommen mit dem Gasthaus Schneefroh, das 5! pro 
Person und Tag verrechnet. 
Das Bundessportheim ist mit einem öffentlichen Schibus zu erreichen, der für die Hin- und Rückfahrt 
1,80 pro Person verrechnet.

Mit freundlichen Grüßen 

____________________________
Marianne Birnbauer
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SCHIKURS IN SCHLADMING

Nachdem die das e-mail vom Tourismusverband gelesen hast, beantworte folgende Fragen:

Liftpreise:

1. Wie viel kostet eine Einzelfahrt mit dem Sessellift für einen SchülerIn?

2. Wie viel kostet eine Einzelfahrt mit dem Sessellift für einen LehrerIn?

3. Wie viel kostet die Einzelfahrt pro SchülerIn, wenn man gleichzeitig für alle 27 SchülerInnen jeweils 

eine Einzelfahrkarte kauft? (Runde falls nötig 2 Kommastellen!)

4. Ändert sich dieser Preis, wenn man zusätzlich auch noch jeweils eine Einzelfahrkarte für die beiden 

LehrerInnen kauft?

5. Wie viel kostet die Wochenkarte (für 6 Tage) für einen SchülerIn?

6. Wie viel kostet die Wochenkarte (für 6 Tage) für einen LehrerIn?

7. Wie viel kostet die Wochenkarte pro SchülerIn, wenn man gleichzeitig für alle 27 SchülerInnen 

jeweils eine Wochenkarte kauft? Verändert sich der Preis?

8. Ausgehend von dem Preis pro Einzelfahrt, den du dir in 3. berechnet hast, wie viel kostet es pro 

SchülerIn, an 6 Tagen jeweils 10 Mal mit dem Sessellift zu fahren?

9. Die 4 SchülerInnen der Anfängergruppe fahren an 6 Tagen jeweils 3 Mal mit dem Sessellift, die 

restliche Zeit verbringen sie am Übungshang. Ist es für sie günstiger eine Wochenkarte oder 

Einzelfahrkarten zu kaufen? Wie viel  ! beträgt die Differenz pro SchülerIn?

10. Die Fortgeschrittenen fahren an 6 Tagen jeweils 15 Mal mit  dem Sessellift. Wenn alle SchülerInnen 

eine Wochenkarte kaufen, wie viel ! ersparen sich die Fortgeschrittenen mit der Wochenkarte im 

Vergleich zu den Einzelfahrkarten?

11. Deine Klasse geht einen Tag ins Hallenbad, die restlichen 5 Tage wollen alle mindestens 8 Mal mit 

dem Sessellift fahren. Ist es empfehlenswert Einzelfahrkarten oder Wochenkarten zu kaufen?

Unterkunft und Verpflegung

12. Deine Klasse besteht aus 15 Mädchen und 12 Buben. Das Jugendgästehaus EVERSNOW hat 

Vierbett- und Dreibettzimmer frei.

Welche Möglichkeiten gibt es die Zimmer zu belegen, wenn höchstens ein Bett frei bleiben darf?

Welches ist die günstigste Möglichkeit?

13. Die Klasse entscheidet sich für die günstigste Variante. Damit jeder gleich viel bezahlt, egal in 

welchem Zimmer er liegt, werden alle Zimmerpreise addiert und durch 27 dividiert. Wie viel 

zahlt jeder SchülerIn pro Tag für das Quartier?
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14. Wählt man die günstigste Variante im Jugendgästehaus EVERSNOW , wie viel ! bezahlt jeder 

SchülerIn für 7 Nächtigungen inklusive Abendessen im Gasthaus Schneefroh?

15. Wie viel ! bezahlt jeder SchülerIn für 7 Nächtigungen inklusive Halbpension im Bundessportheim?

16. Welches Quartier ist günstiger und wie viel ! beträgt die Differenz?

Gesamtkosten

17. Wie viel ! kostet der Skikurs insgesamt pro Person, wenn man den günstigsten Tarif für das Lift und 

das günstigere Quartier wählt?

18. Muss man noch Fahrkosten vom Quartier zur Talstation einberechnen? Wenn ja, wie viel ! betragen

dann die Kosten des Skikurses?
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ARBEITSAUFTRAG für alle Schüler/innen:

Lies zuerst die Zeitungartikel einmal durch und mache dir ein Bild worum es geht!

Lies sie dann ein zweites Mal und überlege dir, welche Informationen du herauslesen kannst. (Notizen!!!)

 Als Hilfestellung können folgende Fragen dienen:

Artikel „Dicksein beginn im Babyalter“

?1 20% der österreichischen Kinder/ Jugendlichen sind übergewichtig.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?2 90% der übergewichtigen Kinder haben übergewichtige Eltern.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?3 Adipositas?

Artikel „Arteriosklerose“

?1 USA: jedes 2. Kind ist übergewichtig
D: jedes 6. Kind ist übergewichtig
Ö: jedes 8. Kind ist übergewichtig
Wie viel Prozent der Kinder der USA sind übergewichtig?
Wie viel Prozent der Kinder in Deutschland sind übergewichtig?
Wie viel Prozent der Kinder in Österreich sind übergewichtig?

?2 210 fettleibige Versuchspersonen zwischen 8 und 18 Jahren wurden unterrsucht. 85% der dicken 
Burschen haben artiosklerose Früerscheinungen.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?3 Arteriosklerose?
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Artikel „Verkalkte Gefäße bei Kindern“

?1 Im Schnitt ist jedes 5. Kind in Österreich zu dick.
Wie viel Prozent der Kinder Österreichs sind zu dick?

?2 In einer Klasse mit 30 Schüler/innen sitzen 5 bis 6 mit zu viel Gewicht.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?3 In Westösterreich ist jedes dritte Kind zwischen 10 Jahren und 14 Jahren zu dick, jedes 7. Kind  zu 
fettleibig und jedes 25. hochgradig übergewichtig.
Wie viel Prozent der Kinder sind zu dick?
Wie viel Prozent der Kinder sind zu fettleibig?
Wie viel Prozent der Kinder sind zu hochgradig übergewichtig?

Artikel „Ärzte warnen“

?1 Bis zu 5% der Kinder Oberösterreichs sind fettleibig. Weitere 10% bis 15% sind übergewichtig.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?2 Mehr als zwei Drittel der Betroffenen sind jünger als 12 Jahre.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?3 Sozial isoliert?

Artikel „Mediziner schlagen Alarm“

?1 Jedes vierte Kind ist zu dick.
Wie viel Prozent sind das?

?2 41% der Männer Österreichs sind übergewichtig.
Grundwert?
Prozentsatz?
Prozentanteil?

?3 In den vergangenen Jahren sind die Kinder um 15% größer geworden. In den vergangenen 25 Jahren 
sind Kinder um 20% dicker geworden.
Wie groß sind die Schüler/innen in deiner Klasse durchschnittlich? Wie groß waren daher eure Eltern im 
Durchschnitt?

?4 Der Anteil der Übergewichtigen nimmt um 0,5% bis 1% pro Jahr zu. Der Anteil der Adipösen nimmt 
um 0,5% pro Jahr zu.
Wie viele Schüler/innen sind dies in einer Schule mit 800 Schüler/innen?
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Grundsätzliche Fragen:

Wie viele Kinder bzw, Erwachsene sind übergewichtig?

Was meinen Experten/innen dazu?

Welche Auswirkungen kann Übergewicht haben?

DISKUSSIONSRUNDE 

Diskussionsteilnehmer/innen : 4-5 Mitglieder !!!5-6 Sessel!!! 

Gäste: restliche Klasse

Diskussionsteilnehmer/innen :
Ihr diskutiert die grundsätzlichen Fragen (s.o.)
Eine/r von euch übernimmt die Rolle der Gesprächsleitung. (gibt die Themen vor, achtet auf die 
Gesprächsführung)

Mögliche Teilnehmen/innen:

TN 1:
Vertreter/in des Gesundheitsministeriums. „Zu viele Kinder sind zu dick. Es muss etwas unternommen werden“

TN 2:
Vertreter/in der Schüler/innen. „Die Kinder sind gewohnt eher viel zu essen, vor allem Süßigkeiten und Fast 
Food. Gewohnheiten sind schwer zu ändern.“

TN 3:
Vertreter/in der Schüler/innen. „Auch in der guten alten Zeit gab es zu dicke Kinder. Man soll sich von den 
Zeitungen nicht zu sehr verschrecken lassen“

TN 4:
Vertreter/in der Eltern. „Wir sollten uns um eine gesunde Jause kümmern.“

TN 5:
Vertreter/in einer Fast Food Kette. „Auf Grund des großen Absatzes an Produkten, sind unsere Nahrungsmittel 
immer ganz frisch, und Dank interner Kontrollen auch immer von der besten Qualität. Daher sind unsere 
Produkte gesund.“

TN 6:
Vertreter des Schulbuffets. „Wenn die Schüler/innen gesundes Essen wünschen, werde ich das auch anbieten.“

Gäste:
Ihr notiert die Argumente, die vorgebracht werden. Wenn etwas fehlt oder ihr etwas ergänzen möchtet setzt ihr 
euch auf den leeren Sessel in der Teilnehmerrunde, bringt eure Gedanken ein und setzt euch dann wieder 
zurück.
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SELBSTKONTROLLE:

„MATHEMATIK“ ganz klar noch mal ansehen

Ich kann zwischen Grundwert, Prozentsatz, Prozentwert unterscheiden?

Ich erkenne Grundwert, Prozentsatz, Prozentwert in unterschiedlichen 

Zusammenhängen?

Ich kann Grundwert, Prozentsatz, Prozentwert berechnen? (unterschiedliche 

Angaben)

Ich kann Prozente in Form von Bruchzahlen schreiben?

Ich kann Begriffe wie „jeder Fünfte“, „zwei von drei“ als Bruch / in 

Prozenten schreiben?

„DISKUSSION“ kann ich bin mir nicht sicher

Ich höre mir die Argumente der anderen genau an?

Ich unterscheide zwischen Meinungen und Fakten 

Ich kann Entscheidungen treffen, nachdem ich unterschiedliche Argumente 

und Fakten gehört habe.


